
Fritz Gusenleitner 

Von: inatura Dornbirn [ruth.swoboda@inatura.at]
Gesendet: Donnerstag, 28. Juni 2012 11:51
An: f.gusenleitner@landesmuseum.at
Betreff: inatura Newsletter 09/2012

Seite 1 von 6Newsletter Inatura

28.06.2012

 

 inatura - Veranstaltungen 
REISEZIEL MUSEUM 
Termine: 
1. Juli 2012 - 10 bis 17 Uhr 
5. August 2012  - 10 bis 17 Uhr 
2. September 2012  -10 bis 17 Uhr 
Kinder werden zu „Museums-Reiseleitern“ 
mit Koffer und Reisepass 
Für nur € 1,00/CHF 1,00 pro Person und 
Museum ist der Eintritt für alle 
Familienmitglieder gültig. 
Reiseziel Museum geht in die fünfte 
Runde! Doch in diesem Jahr machen wir 
einen großen Sprung über die Grenzen 
hinaus. Mit 29 Museen aus Vorarlberg und 
acht neuen Museen aus Liechtenstein 
bietet Reiseziel Museum noch mehr 
Programm für Groß und Klein. 

Programm der inatura 
Im Rahmen der Sonderausstellung 
„Heimliche Eroberer – Klima und Migration 
von Tier und Pflanzenarten“  basteln die 
Kinder einen „Reisepass für ihre 
Lieblingseinwanderer“ die sich auf leisen 
Sohlen bei uns eingeschlichen haben.  
Nachdem sich die Kinder ihr Lieblingstier 
oder ihre Lieblingspflanze in der 
Ausstellung ausgesucht haben, wird mit 
Hilfe von Passbildern, Personalien, Aus- 
und Einreisestempeln und der tatkräftigen 
Unterstützung unserer 
Museumspädagogen ein richtiger 
Reisepass gestaltet. 
Für weitere Informationen klicken Sie 
hier! 
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http://www.inatura.at/ 
Reiseziel-Museum-2012.11373.0.html 

inatura Exkursionsprogramm 
So 15. Juli, 10 Uhr 
Exkursionsleiterin: Irmgard Vögel 
Treffpunkt: Bizau – Kirche 
Kräutersinne werden angesprochen, wenn 
wir uns bei unserer Juli- Exkursion der 
inatura und des Landes Vorarlberg auf 
dem Barfußweg in Bizau bewegen. 
Entlang des Ulvenbachs passieren wir 
Feuchtwiesen und Hochmoore und lernen 
dabei unter dem geschulten Auge von 
Irmgard Vögel botanische Raritäten 
ebenso kennen, wie die Geheimnisse 
verschiedenster Kräuter. Die 
Exkursionsleiterin macht das vielfach 
schon verschollene Wissen unserer 
Ahnen wieder lebendig und zeigt auf, 
wozu welches Kräutlein von Nutzen sein 
kann. 
Wir bitten um Anmeldung unter: 
schulen@inatura.at oder +43 676 
83306-4744 

VKW-Sommerforschungstage 2012 
Die Sommeraktion der inatura mit 
Unterstützung der Vorarlberger 
Kraftwerge AG widmen wir heuer der 
Kraft des Wassers. Kinder im Alter 
zwischen 7 und 11 Jahren sind dazu 
herzlich eingeladen. 

„Die Kraft des Wassers“ 
Termine Teil 1: Di 17.07; 24.07; 31.07  
(jeweils Dienstag) 
Termine Teil 2: Mi 18.07; 25.07; 01.08  
(jeweils Mittwoch) 

Es sprengt Felsen, löst Gesteine auf und 
gräbt tiefe Furchen in die Landschaft. 
Welche besonderen Eigenschaften hat 
das kostbare Nass, wie haben sich 
verschiedenste Lebewesen an das 
Wasser angepasst und wie nutzen wir 
Menschen die Kraft des Wassers? Über 
welche Stationen und mit welchen 
Techniken bringen wir die Kraft des 
Wassers in unsere Steckdosen? An zwei 
aufeinanderfolgenden Forschungstagen 
nehmen wir das Wasser gründlich unter 
die Lupe. 

Teil eins: 
„Wasser: Lebenselixier mit 
erstaunlichen Eigenschaften" 
Teil zwei: 
„Energie im Fluss: Energiequelle 
Wasserkraft" 
 
Beide Themen stellen in sich 
geschlossene Programme dar und können 
daher unabhängig voneinander besucht 
werden.  
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Anmeldung unter der 
Museumspädagogik-Hotline 0676 
83306 4744 oder  
schulen@inatura.at 
Dauer: von 9:00 bis 13:00,  
Treffpunkt in der Eingangshalle der 
inatura 
Kosten: 10 € pro Kind (Museumseintritt 
und Verpflegung) 

Neue inatura Sonderausstellung 
„Heimliche Eroberer“ 
Klima und Migration von Tier und 
Pflanzenarten 
Noch bis 06. Oktober 2012 
Vorarlberg im Malaria und Dengue – 
Fieber? Klingt weit weg – ist es auch 
noch! Aber ihre Überträger wandern 
gegen Norden. Und sie sind bei weitem 
nicht die Einzigen.  

Migrationsbewegungen sind seit jeher 
wesentlicher Bestandteil und Kennzeichen 
des Lebens – Migration ermöglicht erst die 
Ausbreitung in verschiedenste Regionen 
und ökologische Nischen unseres 
Planeten. 
Veränderte klimatische Bedingungen sind 
ein wesentlicher Motor für 
Wanderungs¬bewegungen in der 
Geschichte der Lebewesen. 
Auch wenn für die Ausbreitung 
verschiedener Tier- und Pflanzenarten 
andere Faktoren – wie etwa die 
Verschleppung über globale 
Handelsrouten oder den Tourismus 
hauptverantwortlich sein mögen – 
etablieren können sich diese Arten erst, 
wenn die klimatischen Bedingungen ihren 
Ansprüchen entsprechen. 

Die inatura präsentiert im Rahmen der 
laufenden Ausstellung „Klimazeiten – 
Wenn die Erde Fieber hat“ unsere neu 
Zugezogenen, die sich auf leisen 
Sohlen bei uns eingeschlichen haben. 

inatura – Sonntagsführungen 
Jeden Sonntag um 11 und 14 Uhr 
werden Führungen zu verschiedenen 
Themen angeboten. In bewährter inatura 
– Manier sind diese Führungen ein 
Erlebnis für Groß und Klein. Als 
besonderes Zuckerl sind diese Führungen 
im üblichen Eintrittspreis inkludiert. 

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

 

  

 inatura - Terminausblicke August 2012
inatura - Exkursionen
Heimliche Eroberer 
Sa 4. August - 9 Uhr 
Exkursionsleiter: Markus 
Grabher 
Treffpunkt: Schießstand beim 
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Koblacher Ried 

Unsere Exkursion zur Sonderausstellung 
in der inatura: Neobiota – die neu 
zugezogenen, pflanzlichen und tierischen 
Mitbewohner stehen im Zentrum dieses 
spannenden Vormittags. Im Koblacher 
Ried beobachten wir unter der fachlichen 
Anleitung von Markus Grabher – einem 
Profi, wenn es um pflanzliche und 
tierische Neulinge hierzulande geht – die 
verschiedenen Neubürger und versuchen, 
uns ein Bild über ihr Vorkommen und ihre 
Auswirkungen auf die Lebensräume bei 
uns zu machen. 
Wir bitten um Anmeldung unter: 
schulen@inatura.at 
oder +43 676 83306-4744 

Reiseziel Museum in der inatura
5. August 2012 
10:00 bis 17:00 Uhr 
Ort: inatura – Erlebnis 
Naturschau Dornbirn  

Im Rahmen der Sonderausstellung 
„Heimliche Eroberer – Klima und Migration 
von Tier und Pflanzenarten“  basteln die 
Kinder einen „Reisepass für ihre 
Lieblingseinwanderer“ die sich auf leisen 
Sohlen bei uns eingeschlichen haben. Für 
nur € 1,00/CHF 1,00 pro Person und 
Museum ist der Eintritt für alle 
Familienmitglieder gültig. Natürlich nur, 
wenn ein „echter“ Museums-Reiseleiter 
oder Reiseleiterin die Familie begleitet! 
(Voraussetzung: Vorarlberger 
Familienpass oder das Liechtensteiner 
Reiseziel-Ticket).  
Für weitere Informationen klicken Sie 
hier! 
http://www.inatura.at/Reiseziel-
Museum-2012.11373.0.html 

inatura-Pilzexkursionen für 
Leicht-Fortgeschrittene 
Pilzfreunde 

Termin F1: Mittwoch 8.8.2012; 9:00 – 
12:00 Uhr 
Treffpunkt: Röthis, Parklatz 
Eusebiusbild  

 Termin F2: Mittwoch 15.8.2012; 9:00 – 
12:00 Uhr 
Treffpunkt: Götzis, Parkplatz Arbogast 
Leitung: je 2 Experten des 
Pilzkundlichen Vereins Vorarlberg 
Teilnehmerzahl: max. 20 Personen 
Diese Exkursionen richten sich an 
Jugendliche und Erwachsene, die bereits 
ein grundlegendes Pilzwissen haben. Bei 
einer zweistündigen Geländebegehung 
werden pilzökologische Fragestellungen 

 

 

  

  

 

Reiseziel.jpg

Seite 4 von 6Newsletter Inatura

28.06.2012

©inatura Dornbirn, Austria, download unter www.biologiezentrum.at



erörtert und Bestimmungspilze 
gesammelt. Anschließend folgt eine 
ausführliche Fundbesprechung mit Tipps 
zum richtigen Sammeln und Verarbeiten 
von Speisepilzen.  
Begrenzte Teilnehmerzahl, verbindliche 
Anmeldung erforderlich!  
Anmeldung und Wetterhotline: 
daniela.kennerknecht@inatura.at  
bzw. +43(0)676 / 83306 – 4723 
Für weitere Informationen klicken Sie 
hier!< br />http://www.inatura.at/ 
Pilzexkursionen.11067.0.html?
&type=100 
  

 Natur erleben 
 Der Natur-Veranstaltungskalender der inatura 

http://www.inatura.at/Veranstaltungen.6045.0.html 

 inatura - Ratgeber 

 

inatura Fachberatung: Tipps und
Infos finden Sie auf der inatura 
Homepage unter der Rubrik 
„Ratgeber“: http://www.inatura.at/ 
Ratgeber.10961.0.html 

 
Ameisen 
Ameisen haben beinahe alle 
Lebensräume erobert. So verwundert es 
nicht, dass sie auch in Häuser eindringen 
oder in Gärten lästig werden. Gerade in 
Häusern ist dann eine effektive 
Ameisenbekämpfung angesagt. 

Wespen und Hornissen 
Wespen haben ihr schlechtes Image zu 
Unrecht. Sie stechen nur wenn sie 
bedroht werden, zudem sind sie nützliche 
Fliegenjäger und Blütenbestäuber. 

Bei Fragen wenden Sie sich an 
unsere Fachberater oder besuchen 
Sie unsere Homepage: 
http://www.inatura.at/Ratgeber-
Tiere.8625.0.html 

Hörfunktipps: 

ORF Radio Vorarlberg 
"Umwelt aktuell" 
Jeweils am Montag, ca. 18:30 

ORF Radio Vorarlberg 
"Kultur nach 6" 
Mo bis Fr ab 18:05 Uhr 

 

  

  

  

  

  

 

 Weitere Veranstaltungen in der inatura 
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inatura 
Erlebnis Naturschau GmbH 
Jahngasse 9 - A-6850 Dornbirn 
Tel. +43 (0) 5572 - 23235-0 
ruth.swoboda@inatura.at 
www.inatura.at 

 

 

Als naturwissenschaftliches (Landes-) Museum Vorarlberg sammelt, bewahrt, 
erforscht, vermittelt und präsentiert die inatura Objekte, Daten und Informationen 
zur Natur Vorarlbergs. Der Newsletter informiert über Aktuelles aus dem Museum 
und der Natur 

Wenn Sie diesen Newsletter nicht mehr erhalten wollen, senden Sie bitte eine Email 
an die Redaktion 

Sollten Sie Probleme mit der Darstellung haben klicken Sie bitte auf folgenden Link. 
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